


entsetzt auf die Augen ihrer kleinen
Cousine.

Das Blau der Iris hatte sich in
ein leuchtendes Orange
verwandelt, und die Pupillen waren
zu schwarzen, katzenhaften
Schlitzen verzerrt. Böse funkelte
das Baby sie an.

»Es passiert schon wieder«,
flüsterte Arthur. »Genau wie
neulich. Ich habe so gehofft, dass
das nur eine einmalige Sache war.«

Molly warf einen nervösen Blick
zur Tür. »Wo sind deine Eltern?«

»Keine Sorge, die sind unten in
ihrem Büro. Aber es ist nur eine
Frage der Zeit, bis sie es auch



sehen. Die werden
durchdrehen …«

Molly drückte besänftigend
seinen Arm. »Wir finden heraus,
was mit ihr los ist, Arthur. Ganz
bestimmt!«

»Es ist irgendwas Magisches,
oder?« Arthur strich über Harriets
weiches Babyhaar. »Das ist die
einzige Erklärung, Molly – jemand
hat meine Schwester mit einem
Fluch belegt!«

Und dieser Fluch wird
anscheinend immer schlimmer,
dachte Molly beunruhigt. Letztes
Mal hat die Verwandlung nur ganz
kurz angehalten, bevor ihre Augen



wieder normal geworden sind. Was,
wenn sie diesmal so bleiben?

»Sind es nur die Augen? Oder
hat sich sonst noch was
verändert?«, fragte sie, während
Arthur seine kleine Schwester
untersuchte. Es hätte Molly auch
nicht überrascht, wenn Harriet
plötzlich ein schuppiger Schwanz
gewachsen wäre.

»Nein, sonst nichts.« Arthur
atmete erleichtert auf, und als
Harriets Augen nach einem Blinzeln
wieder blau wurden, stieß er einen
befreiten Seufzer aus. Dann wurde
seine Miene wieder sorgenvoll.
»Aber das ist schlimm genug!«



In diesem Augenblick kam Onkel
Bill ins Zimmer und eilte auf das
Babybettchen zu. »Kinder! Was ist
los? Stimmt irgendwas nicht? Wir
hören die arme Harriet bis nach
unten schreien.«

Arthur und Molly wechselten
einen Blick. Das war knapp
gewesen!

»Sie ist bestimmt nur müde,
Dad«, sagte Arthur. »Ihr wart doch
mit ihr beim Arzt, oder?«

Onkel Bill nahm seine vom
Schreien ganz erschöpfte Tochter
auf den Arm und wiegte sie sanft.
»Ja«, bestätigte er. »Wir wollten
sichergehen, dass sie nicht krank



ist. Aber es ist alles in Ordnung mit
ihr, hat Dr. Barnard gesagt.«
Trotzdem lag ein beunruhigter Ton
in seiner Stimme, und seine Hände
zitterten leicht. »Sie ist einfach ein
Schreikind, und sie wächst ein
bisschen schneller als andere
Babys. Das ist alles völlig normal.«

Molly schaute Arthur an,
während Onkel Bill mit Harriet zum
Fenster hinüberging. Völlig
normal … Vielleicht war es ganz
gut, dass Dr. Barnard Harriets
Katzenaugen nicht gesehen hatte.

Onkel Bill summte ein Kinderlied
und versuchte, Harriet mit den
Regentropfen abzulenken, die an
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